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2 Berechtigungen der HCM-
Komponenten 

Wenden wir uns nun den einzelnen Komponenten des Moduls 
HCM zu und betrachten wir, in welchen Besonderheiten und 
Merkmalen sich diese voneinander unterscheiden. 

Die einzelnen HCM-Komponenten verwenden teils unterschiedliche 
Funktionen und Verfahren der Berechtigungssteuerung. So kommen 
zum einen allgemeine Berechtigungsprüfungen und Vergaben zum 
Einsatz, die auch aus anderen SAP-Modulen bekannt sind, zum an-
deren aber auch solche, die exklusiv dem HCM vorbehalten sind wie 
z. B. strukturelle Berechtigungen (siehe Kapitel 4). 

2.1 Personaladministration 

Die Personaladministration bzw. deren Stammdaten sind elementare 
Bestandteile und Voraussetzung zur Nutzung der meisten Geschäfts-
prozesse und Funktionen im SAP HCM, da hier die Stammdaten der 
Personalfälle vorgehalten werden. 

Die Berechtigungssteuerung für den Zugriff auf Infotypen der Perso-
naladministration erfolgt über die Berechtigungsobjekte 

 P_ORGIN (siehe Abschnitt 3.2.7) und 

 P_ORGXX (siehe Abschnitt 3.2.9) 

oder beim Einsatz der kontextsensitiven Berechtigungen (eine nähere 
Erläuterung folgt in Abschnitt 4.5) über 

 P_ORGINCON (siehe Abschnitt 3.2.4) und 
 P_ORGXXCON (siehe Abschnitt 3.2.11). 
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Der Zugriff auf die Infotypen der Personaladministration im Rahmen 
von ESS-Szenarien (Employee Self Services) wird über das Berech-
tigungsobjekt P_PERNR (siehe Abschnitt 3.2.10) gesteuert. 

Darüber hinaus können zusätzlich strukturelle Berechtigungen zum 
Einsatz kommen. 

2.2 Zeitwirtschaft 

Die Zugriffssteuerung im Bereich der Zeitwirtschaft wird sehr unter-
schiedlich gehandhabt. Bei vielen Projekten erfolgt die Berechti-
gungsvergabe über die identischen Berechtigungsfelder (und somit 
auch Berechtigungsobjekte) wie in der Personaladministration. Je 
nach Unternehmensstruktur kann es aber auch vorkommen, dass die 
Steuerung über das für den Bereich Zeitwirtschaft zur Verfügung ste-
hende Sachbearbeiterkennzeichen geschieht. 

Die Sachbearbeiterkennzeichen für das HCM sind in den Berechti-
gungsobjekten 

 P_ORGXX und 

 P_ORGXXCON 

enthalten. Des Weiteren können auch in der Zeitwirtschaft zusätzlich 
strukturelle Berechtigungen zum Einsatz kommen. 

Dagegen finden die außerdem im HCM vorhandenen Sachbearbei-
terkennzeichen für Personal und Abrechnung selten zur Steuerung 
von Berechtigungen Verwendung. 

2.3 Organisationsmanagement 

Das Organisationsmanagement arbeitet für den Zugriff auf die Daten 
in den PD-Infotypen (Planung) mit dem Berechtigungsobjekt PLOG 
(siehe Abbildung 2.1) und der Vergabe struktureller Berechtigungen 
(siehe Kapitel 4). 
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Abbildung 2.1: Berechtigungsobjekt PLOG 

Das Berechtigungsobjekt hat mittels der darin enthaltenen Felder die 
Möglichkeit der Aussteuerung des Zugriffs auf 

 eine Planvariante (vgl. Abschnitt 1.2.6), 

 einen Objekttyp (Feld OTYPE) wie z. B. Organisationseinheit, 
Planstellen und Personen, 

 Infotypen (Feld INFOTYP), 

 den Subtyp (Feld SUBTYP), 
 den Planungsstatus (Feld ISTAT) und 
 das Feld PPFCODE (Funktionscode), das die Art des Zugriffs 

bestimmt. 

Dies sind alle Elemente und Informationen, die für Infotypen der Pla-
nung (PD-Infotypen) relevant sind. 

Die möglichen Werte für den Funktionscode sind in der Tabelle T77FC 
abgelegt (Abbildung 2.2). 
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Abbildung 2.2: Mögliche Werte im Berechtigungsfeld PPFCODE 

In der Regel werden außerdem einige Personalstammdaten benötigt, 
um z. B. die Namen der Mitarbeiter innerhalb des Organisationsma-
nagements anzuzeigen. Dazu werden die Berechtigungsobjekte ana-
log zur Personaladministration in den Rollen benötigt. Dies bedeutet, 
dass etwa in die Rollen für das Organisationsmanagement ebenfalls 
Berechtigungsobjekte der Personaladministration aufgenommen 
werden müssen. 

2.4 E-Recruiting 

Das E-Recruiting ist i. d. R. nicht auf dem SAP-HCM-System inte-
griert, sondern wird aus Sicherheitsgründen auf einem gesonderten 
System betrieben. Dieses ist den meisten Fällen zusätzlich in ein 
Front- und ein Backend-System aufgeteilt. Das Frontend-System 
steht vor allem für einen externen Zugriff aus dem Internet zur Verfü-
gung, etwa für Bewerber auf eine ausgeschriebene Stelle im Unter-
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nehmen. Es kommuniziert über das Backend-System, das in einer 
gesicherten Netzwerkzone mit dem eigentlichen HCM-System in 
Verbindung steht. 

Die Berechtigungssteuerung im Bereich E-Recruiting unterscheidet 
sich aufgrund dieser strukturellen Gegebenheit von den übrigen 
Komponenten im SAP HCM, bei denen i. d. R. von einer Verwendung 
der SAP-Standard-Rollen als Grundlage für die Erstellung spezifi-
scher Rollen zum Projekt abzusehen ist. Im E-Recruiting kann es 
durchaus sinnvoll sein, sich die im SAP-Standard ausgelieferten Rol-
len anzuschauen und teilweise direkt zu verwenden. So ist davon 
auszugehen, dass sich der Zugriff und die Berechtigungen für einen 
externen oder internen Bewerber kaum von den ausgelieferten Stan-
dard-Rollen unterscheiden, da diese Funktionen in den Unternehmen 
nur sehr geringfügig voneinander abweichen. Die Standard-Rollen 
beginnen mit dem Präfix SAP_RCF*. Abbildung 2.3 zeigt die mit Re-
lease 7.50 ausgelieferten Rollen. 

 
Abbildung 2.3: SAP-Standard-Rollen E-Recruiting 
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